
39975 ^-

Wohl-verdientes

Einer

Ledigm Weibs-Persohn,
Nchmlls SOM W.

29. Jahr alt/

Religion;
Welch«

Heut Dato den 2Z.Mrru 179.Vox das Schot-
tim WoraufdastgeuRabeustein zur gewöhultchenRtcht-

stadt Aeführet/und daselbst mit dem Schwerdt vom Leben
zum Lodt hingerichtek wird-

Den Innhalt ihres Derbrechens wird der geneigte Leser'
hiermnen ßnden.

ÄSieml/ gedruckt bey Maria EvaSchilgin / Wittib.



Innhalt des Verbrechens diser
Oelm̂ rienriN.

Willen ßMelinMelltilt ( ungehindert
ÄW  selbe bereits/^nno 1/45. wegen von ihr
selbst geständiger Massen begangenen4. unter¬
schiedlichen Haus-Diebstählen zumSchwerdt
verurthlet, und 27. gantzer Stund lang zum
Todt aufgesetzt gewesen, Aber von einem un¬
bekannten Gutthäter aber damahls beschehe-
ne Schadens - Ersetzung nebst Hinterlassung

einer

einer geschwvrnen Urphed auf 6. Jahrin all-
hiesiges Zucht-Haus in Eisen zur Arbeit ver-
schafft/ ihr velmWeintn jedoch auch hieran
7. Viertel Jahr allerguädigst nachgesehen,
und geschencket worden) sich nach ihrer den
14. Oecemliri; 1749. erfolgten Entlassung
aus dem Zucht-Haus/ sogleich den 6ten Tag
darauf/ als nemlichen den 20. vecembris,
nicht nur Urpheds-brüchig, zumahlen auch
Stehlens halber in einen sicheren Dienst in
der Stadt alhier, höchst vermessen und ste-
ventlich eingestanden, sondern anbey wäh¬
rend ihres alda nur einige Stunden lang ge¬
machten Aufenthalts aus dafigcn Zimmer ei¬
ne an der Wand gehangene Engelländisch¬
goldene Keperir-Uhr , dann aus einem un-
versperrten Schenck«Kasten5. grosse Silber-
Löffel, und so viel 6ero LaKe -Löffel, samt
einem clero Saltz -Väßl cntfrembdet, folg¬
sam auf das neue einen auf 329. si. eydlich be¬
theuerten Diebstahl vorfttzlich ausgeübet, und
somit dem dis-orthigen Herrn Verlustigten



Mt Einbegriff deren,für solch ausser Land in
einem öffentlichen Versay-Amt verpfändt-
gvldene Reverir-Uhr, samt Interesse und
Macht Unkosten ansgelegte» ros.ff. 40.kr.

wenigstens einen Schade» pr. 13z.ff.
40.kr. zugesnget hat.

ERDE.
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